
  

projektdaten

ziel 
Durch die Umgestaltung soll eine attraktive 
Grünfläche für verschiedene Nutzungsgruppen 
entstehen

fläche
ca 1,5 ha

bauzeit
2013 - 2017

baukosten
ca. 2,2 Mill. Euro 

programm
Bund-Länder-Programm Aktive Zentren

maßnahmen
1.BA: Neugestaltung Spielplatz mit Wasser-
spiel, umzäunte Liegewiese mit Hundeverbot 
und Mittelpromenade
2.BA: Jugendbereich, Bolzplatz, Vorplatz Haus 
Beuth (inkl. Beleuchtung) und der Aktions-
fläche

partner
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Stadtteilvertretung „mensch.müller“
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schaftsbau

und die ausführenden Firmen
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Bundes und des Landes Berlin.
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MÜLLER/ str

Zeppelin-
platz 

Der neue Vorplatz am Eingangsbereich zum 
Haus Beuth dient als Treffpunkt mit Aufent-
haltsmöglichkeiten für die Anwohner*innen und 
Studierenden. 

Die neue Liegewiese und Spielplatz sowie die 
Neugestaltung des Vorplatz Haus Beuth wer-
den sehr gut angenommen. Die zusätzlich neu 
programmierbare Beleuchtung in Form von 
Stelen und Lichtbändern auf dem Vorplatz 
Haus Beuth wurde zusammen mit der Hoch-
schule entwickelt und als Kooperation zwi-
schen Bezirk Mitte und Beuth Hochschule rea-
lisiert. 

Durch die funktionale und attraktive Gestaltung 
soll der Aspekt der sozialen Kontrolle für unter-
schiedliche Nutzergruppen sowie eine hohe 
Identifikation mit dem Ort erreicht werden. Der 
Zeppelinplatz wird als Ort der Erholung und ur-
baner Treffpunkt angenommen und zu allen Ta-
geszeiten belebt.

Nach dem Prinzip „Design for All“ wurden bei 
der Gliederung und Ausgestaltung des Platzes 
alle anerkannten Aspekte der städtebaulichen 
Kriminalprävention sowie der Barrierefreiheit 
berücksichtigt. 

MÜLLER/str

Birgit Teichmann GmbH
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neugestaltung des Platzes

Der Zeppelinplatz befindet sich im Aktiven 
Zentrum und Sanierungsgebiet Wedding-  
Müllerstraße. Das integrierte städtebauliche 
Entwicklungskonzept benennt den Zeppelin-
platz als wichtigen Quartiersplatz zur Versor-
gung des Gebietes mit wohnungsnahen Grün- 
und Spielflächen. 

Der Platz dient gleichzeitig auch den Studie-
renden und Beschäftigten der Beuth Hoch-
schule als Ort zum Verweilen in direkter Nach-
barschaft des Campusgeländes. Er ist ein 
wichtiger „Trittstein“ zur besseren Integration 
des Campus in die ihn umgebende Wohnbe-
bauung.

Aus diesem Grund ist das Ziel entstanden, ihn 
und den umgebenden Straßenraum bis hin 
zum Campus Beuth unter Einbeziehung von 
Bewohner*innen und Studierenden umzuge-
stalten und den heutigen Nutzungsanforde-
rungen anzupassen. Dabei ist auch auf seine 
Ausstrahlung auf die ihn angrenzenden denk-
malgeschützten Gebäuden zu achten.  

Mit der neuen Platzgestaltung erhält das Bau-
denkmal Haus Beuth einen entsprechenden 
Rahmen und ist in seiner Bedeutung und Prä-
senz gestärkt. 
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Ziele

Erholungsort für Bewohner*innen, Spielplatz 
und Bewegungsraum für Kinder und Jugendli-
che sowie die Studierenden und Beschäftigten 
der Beuth Hochschule gestalten und den Platz 
an neue Nutzungsanforderungen anpassen

gestalterische und räumliche Verknüpfung 
zwischen Campus Beuth und dem Rathaus-
platz bzw. der Müllerstraße über die Limburger 
Straße und Stärkung der Fuß- und Radwege-
verbindung 

stärkere Einbeziehung als „Teil“ des Campus 
und Verbesserung Eingangssituation vom 
Platz vor dem Haus Beuth

Thema Bildung/ Bildungsband im öffentlichen 
Raum stärken und erfahrbar/ sichtbar machen

Sichtbezüge zwischen Platzanlage und umge-
benden Denkmäler stärker hervorheben

Stärkung der Grün- und Radwegeverbindung 
zwischen Nordhafen und Nachtigalplatz in Ver-
längerung der Antwerpener Straße

schonender Umgang mit dem Bestand unter 
Erhaltung des schützenswerten Baumbestan-
des 

Erhöhung der Nutzungsvielfalt und Sicherheit 
auf dem Platz

Einbindung der Grünanlage als Bindeglied zwi-
schen Campus (Bildungsband) und Wohnge-
biet Brüsseler Kiez

Gestaltung eines Kommunikations- und Erho-
lungsortes

Ziele... und bauliche Umsetzung

Im Sommer 2015 starteten die Umbaumaßnah-
men auf dem Zeppelinplatz. Mit dem 1. Bauab-
schnitt wurde mit  der Neugestaltung des Spiel-
platzes mit erweitertem Wasserspiel, der 
umzäunten Liegewiese einschließlich Hunde-
verbot und der Mittelpromenade begonnen. 
Zahlreiche Kampfmittelfunde verzögerten das 
Vorhaben.

Im Herbst 2015 erfolgte die Gestaltung der Sitz-
podeste auf der Liegewiese und im Jugendbe-
reich durch Kitas, Jugendliche und Senioren, 
die zur Langen Nacht der Wissenschaften im 
Juni 2016 durch die BI Brüsseler Kiez sowie 
durch Studenten der Beuth Hochschule fortge-
setzt wurde.

Am Tag der Städtebauförderung 2016 konnte 
der Spielplatz und die Liegewiese eingeweiht 
werden. Im Anschluss wurden die Baumaßnah-
men für den 2. Bauabschnitt mit Jugendbereich, 
Bolzplatz, Vorplatz Haus Beuth (inkl. Beleuch-
tung) und Aktionsfläche begonnen und konnte 
im Mai 2017 abgeschlossen werden.

Die offizielle Eröffnung des Zeppelinplatzes ein-
schließlich dem neuen Vorplatz Haus Beuth 
fand Anfang Oktober 2017 statt. Unter dem Mot-
to „Sport-Musik-Licht“ wurde ein kleines Fest 
zur Einweihung des Platzes mit einer Sportolym-
piade mit Musik und einer Lichtshow veranstal-
tet. 
 

Beteiligungsverfahren ...

Mit einem frühzeitigen Beteiligungsverfahren 
(Begehung, Umfrage) im Spätsommer 2013 wur-
de den interessierten Bürger*innen und den Ak-
teuren vor Ort (Studierende und Beschäftigte 
der Beuth Hochschule, Ernst-Schering Ober-
schule, Kitas) die Möglichkeit gegeben, ihre Ide-
en aktiv in den Gestaltungsprozess einzubrin-
gen. 

Die Ergebnisse dieser Beteiligung wurden Ende 
2013 zusammengefasst und in die Aufgaben-
stellung für ein konkurierendes Planungsverfah-
ren zur Erarbeitung eines Gestaltungskonzep-
tes für den Platz und seine Umgebung 
eingearbeitet. 

Im Februar 2014 wurden drei ausgewählte Land-
schaftsarchitekturbüros mit der Erarbeitung von 
Gestaltungskonzepten beauftragt. 

Die Zwischenergebnisse wurden im April 2014

präsentiert und die Bürger*innen konnten in di-
rekten Dialog zu den planenden Büros gehen.
Das anschließende Bürgervotum wurde durch 
die Fachjury bei der Entscheidung für ein Ge-
samtkonzept berücksichtigt. Der Jury gehörte 
auch ein Mitglied der Stadtteilvertretung 
„mensch.müller“ an. Als Sachverständige waren 
Vertreter der Bürgerinitiative (BI) Brüsseler Kiez 
eingeladen. 

Bei der abschließenden Gutachtersitzung im 
Mai 2014 wurde das Konzept des Büros Birgit 
Teichmann LandschaftsArchitekten ausge-
wählt. 

Eine weitere Konkretisierung der Planung er-
folgte im Sommer 2014 durch weiterführende 
Kinder- und Jugendbeteiligungen. Die Meinun-
gen und Ideen unterschiedlichster Nutzergrup-
pen konnten auf diese Art und Weise gezielt ab-
gefragt und in die Planung eingearbeitet werden.



Bewegungsparcour

Mit dem Ziel weitere Nutzungsbereiche ein-
schließlich Aktionsfläche, Bolzplatz sowie Ju-
gendbereich zu schaffen, wurde das Thema Be-
wegung im öffentlichen Raum aufgegriffen.

In unmittelbarer Nähe vor dem Eingang des 
Hochschulgebäudes befinden sich auf einer Ak-
tionsfläche zahlreiche Bewegungsangebote, 
die für eine gemeinschaftliche Nutzung geeig-
net sind. Multifunktionale, barrierefreie Sportge-
räte bieten die Möglichkeit sowohl unterschied-
liche Sportarten zu vereinen als auch mehrere 
Personen auf der Aktionsfläche trainieren zu 
lassen.

Der Jugendbereich des Zeppelinplatzes, der in 
Gestaltung unter besonderer Berücksichtigung 
der Zielgruppe Mädchen geplant wurde, um-
fasst den Bolzplatz sowie nördlich davon zwei 
Tischtennisplatten. 

Vorplatz haus beuth

Neben dem intensiven Bürgerbeteiligungsver-
fahren wurde in Kooperation mit der Beuth 
Hochschule der Vorplatz des Eingangs zum his-
torischen Haus Beuth neu gestaltet. 

Der Vorplatz wurde großzügig dimensioniert: er 
ist mit sechs Sitzpodesten und einer Bühne aus 
Holz ausgestattet. Der Platz bietet die Möglich-
keit für öffentliche Lesungen mit Kleinkunstbüh-
ne oder kann als Treffpunkt im Quartier genutzt  
werden.

Mit dem Ziel der stärkeren Beleuchtung des 
Vorplatzes wurde ein neues Lichtkonzept mit  
Lichtstelen sowie Lichtbändern erarbeitet. Die-
se sind einzeln steuerbar und bieten die Mög-
lichkeit der farblichen Anleuchtung bei ver-
schiedenen Veranstaltungen. 

Liegewiese und mittelachse

Die Neugestaltung der umzäunten Liegewiese 
mit individuell gestalteten Podesten sowie ent-
sprechender Beschilderung an den Toren (u.a. 
Hundeverbot) und der Mittelachse strukturiert 
die Grünanlage in übersichtliche Nutzungsbe-
reiche und schafft erlebbare barrierefreie Räu-
me, die für alle vielfältig nutzbar sind.

Die Gestaltung der Sitzpodeste auf der Liege-
wiese bietet die Erhöhung der Nutzungsange-
bote. Die beiden sich kreuzenden Wege bedie-
nen wichtige Wegeverbindungen nach dem 
„Prinzip der kurzen Wege“. 

Der prägende Baumbestand des Platzes ist in 
der Hauptachse (Nord-Süd) als Doppelallee ver-
vollständigt und bildet ein grünes Dach sowie 
wichtige Anknüpfungen zwischen Beuth Hoch-
schule und Wohnumfeld.
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Liegewiese

Jugend-
bereich

Aktionsfläche

Spielplatz

Die Konzeption des Spielplatzes wurde in enger 
Kooperation mit dem Kinder- und Jugendbüro 
Mitte erstellt, das eine umfangreiche Kinder- 
und Jugendbeteiligung durchgeführt hat. 

Von der Mittelachse der Grünanlage öffnet sich 
ein breiter Zugang zum Spielplatz, an dem Fahr-
radständer angeordnet sind. 

Das Spielgelände bietet alles für die Bewegung 
eines Kindes an und stellt für den erwachsenen 
Nutzer*innen einen erholsamen Aufenthaltsort 
in der Natur zur Verfügung. Ein trockener Sand-
spielbereich, ein vielfältiger Wasserspielbe-
reich, ein Trampolinpfad und ein vielseitiger 
Kletter- und Seilparcour bieten zahlreiche Spiel- 
und Bewegungsanreize für die Kinder. 
 

Beuth 
HS
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